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Als in den letzten Apriltagen das Felix-Platter-Spital — ein
modernes schönes Gebäude am Rande der Stadt, das seinen
Namen zu Ehren des verdienten Basler Stadtarztes aus dem
17. Jahrhundert trägt — eröffnet wurde, galt es. mehr als
zweihundert Patienten — chronischkranke alte Leute — in die neue
«Heimstätte» zu zügeln. Wie wäre dieser, eine sorgfältige Planung
bedingende Umzug wohl ohne den tatkräftigen Einsatz zweier
Rotkreuzkolonnen vonstatten gegangen? Unsere Bilder mögen ein
wenig von jener Umsicht und Behutsamkeit spiegeln, mit der die
Soldaten der Kolonne U-12 und 11142 die Patienten auf ihren
Tragbahren in die Sanitätsambulanzen trugen und die Rollstühle
in den ln\ahdencar des Jugendrotkreuzes schoben.





Ein praktischer Einsatz ion Kotkreuzkolonnen. wie er anlässlich
des Umzuges ins Felix-Platter-Spital et folgte, wäre undenkbar
ohne die solide san/tätstechnische und militärische
Grundausbildung, die che Angehörigen der Kotkreuzkolonnen während
eines zwanzig läge dauernden Einftihrungskut ses erhalten,
'l'ransport und Pflege ton Verwundeten und Kranken in
dieses Ausbildungsprogramm fallen auch die lebensrettenden
Sofortmassnahmen. U 'undi ersorgung und seit einigen Jahren die
Grundbegriffe der Infusions- und Injektionstechnik. Das s man
im Notfall sich auch aufs Improvisieren verstehen muss und
be/spielsu eise einen Ast zu Hilfe nimmt, wenn ein Gips
angelegt wird, oder aber im Schimmer einer fahUn Lampe im
Zelt operiert, zeigen die für die Ausbildung i e rant u or tin he n

Aerzte und lustr ukhneu den angehenden Rotkreuzsoldaten.





Aerztinnen Ktankenschu t stem Spezialistinnen Pfadfmda innen
und Hilf spfle getinnen bt mihi da Rotkiaizdienst ebenso

dringend uieSolditai fut seine Rotkieiizkolonnai Diejenigen
die sich fin einen fteiuilhgen militätischen Einsatz melden
leisten ihren Dienst mit Begaster ung nie zum Beispiel faie
Hausfrau die hia als S imantenn bei det Pflege des Pat/aitai
mithilft Doch gerade in det Kategotu da Pflegerinnen ist nut
649 eingeteilten Trauen det Sollbestand eist zu etua einem
I unftel et füllt If ate es nuht eine dankbate Aufgabe fin
Rotkieuzspit dhelfti innen und Samat itei innen sich zu melden3
II n mochten neben die se Tr ige das Urteil /ant 11 tuen stellen
die seit lingt/n ftau/ll/g Dienst lasten und ihren militätischen
l ms ttz als em r»lebni\ t Letten d ts sie nicht meht missen

moi hte n



Lm letztes Bild I tagestuude im Eteien, bei der det Rotkteuz-
cbefaizt als wohlwollende> Expette amlet sei einem Kadetkuts
jut Detaihementsfübtet innen geuidmet.
In dieser [tagestuude, die sich mit einem kleinen Examen
i e>gleichen lasst, nut dass die hetbsthch geschmückte Natu) eine
jteundluhete Umgebung bietet, als es in muhtetnen Schul-

zimmctn de* Fall ist, tvnd alles im Kids Geletnte nochmals
gesheift Die Kadctkin\e bieten geeigneten Angehörigen allet
Kategotlen des Rotkicuzdienstes die Möglichkeit, hohe)c Dienst
s>tade zu et u et ben


	Bilder

